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Die Texte wurden als Rückblick auf das Jahr 2021 erstellt und beschreiben im Wesentlichen den 
Stand zum Jahresende 2021. Im Text sind die Namen derjenigen in Klammern aufgeführt, die für 
diese Bereiche federführend sind. 
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Liebe Eltern, Angehörige und Freund*innen,

an dieser Stelle möchte ich Sie über für Anthropoi 
Selbsthilfe wichtige Ereignisse des Jahres 2021, das 
zweite „besondere“ Jahr in Folge, informieren. Die im 
Jahr zuvor begonnenen, durch die Covid-19-Pandemie 
verursachten Einschränkungen haben sich leider auch 
im Jahr 2021 fortgesetzt. Weiterhin war es nicht mög-
lich, Präsenzveranstaltungen zu planen oder bereits 
geplante Veranstaltungen mussten kurzfristig abge-
sagt werden. Es war uns wiederum nicht möglich, 
unsere jährliche Mitgliederversammlung als Präsenz-
veranstaltung durchzuführen. Der das ganze Jahr über 
mehr oder weniger eingeschränkte Kontakt mit Ihnen, 
unseren Mitgliedern, hat uns sehr belastet.

Wir haben diese Herausforderung als Aufforderung 
verstanden, neue Möglichkeiten des Kontakts in Form 
von Online-Formaten zu entwickeln. Diese werden 
auch in Zukunft alternativ zu unseren Präsenzveran-
staltungen eine zusätzliche Möglichkeit bieten, mit 
Ihnen in einen Dialog zu treten. 

Schreibwerkstätten des mittelpunkt-Projekts wurden 
als Video-Konferenzen abgehalten und wir begannen 
gegen Ende des Jahres mit zwei neuen Online-Reihen: 
dem Café Kanapee, einer Gesprächsrunde zu wech-
selnden Themen, sowie der BTHG-Online-Sprechstun-
de, welche die Umsetzung des BTHG zum Inhalt hat. 

Unsere sozialpolitische Sprecherin Frau Rechtsanwäl-
tin Sabine Westermann hat uns in den Gremien der 
Selbsthilfe wie z.B. dem Deutschen Behindertenrat, 
der BAG Selbsthilfe oder dem Paritätischen Wohl-
fahrtsverband gut vertreten. In ihrer Verantwortung 
lagen auch die beiden Informationshefte „Kindergeld 
für erwachsene Menschen mit Assistenzbedarf“ und 
„Betreuungsrecht Info Nr. 2“, welches die wichtigsten 
Aspekte der Gesetzesänderungen für Menschen mit 
Assistenzbedarf und ihre rechtlichen Betreuer*innen 
vorstellt. 

Die folgenden Beiträge verschaffen Ihnen einen ge-
naueren Überblick über unsere wichtigsten Aktivitä-
ten in den verschiedenen Gebieten im Jahr 2021.

Für den Vorstand 
Volker Hauburger

Der Vorstand (von links oben nach rechts unten):   
Andreas Enke, Volker Hauburger, Sabine Band,  
Doris Bröring-Boklage, Volker Schwetje.



Anthropoi Selbsthilfe – Bundesvereinigung Selbsthilfe im anthroposophischen Sozialwesen e. V.

Jahresbericht 2021  | 3

Der Bereich der sozialpolitischen Vertretung umfass-
te dabei die Information und Beratung der Mitglieder 
sowie die Interessenvertretung auf politischer Ebene.

1.	 Information und Beratung unserer Mit-
glieder

Das Informations- und Beratungsangebot betraf in 
2021 neben den immer wieder durch die Corona-
Pandemie bedingten Änderungen die Schwerpunkte 
Kindergeld für erwachsene Kinder mit Assistenzbe-
darf sowie die Reform des Betreuungsrechts zum 
01.01.2023.

Da Anthropoi Selbsthilfe im-
mer wieder Anfragen zum The-
ma Kindergeld für erwachsene 
Menschen mit Assistenzbedarf 
erreichen, werden in dem In-
formationsheft Kindergeld-
Info „Kindergeld für er-
wachsene Menschen mit 
Assistenzbedarf“ die wich-
tigsten Fragen rund um das 

Thema Kindergeld aufgegriffen und beantwortet. 

Das Informationsheft Betreu-
ungsrecht Info Nr. 2 „So 
viel Selbstbestimmung 
wie möglich, so viel Un-
terstützung wie nötig“ 
widmet sich der Reform des 
Betreuungsrechts, die zum 
01.01.2023 in Kraft tritt. Um 
einen reibungslosen Übergang 
zu gewährleisten und rechtzei-

tig über die anstehenden Änderungen zu informieren, 
werden die wichtigsten Aspekte der Reform des Be-
treuungsrechts für Menschen mit Assistenzbedarf und 
ihre rechtlichen Betreuer*innen im „Betreuungsrecht 
Info Nr. 2“ erklärt. Zusätzlich wurden die wichtigsten 
Aspekte der Reform in einem Vortrag auf dem Anthro-
poi Selbsthilfetag am 19.09.2021 weiter erläutert und 
Teilnehmer*innen hatten die Möglichkeit Verständnis-
fragen zu stellen und zu diskutieren.

Weitere wichtige Informationen zum Sozialrecht, Be-
treuungsrecht wie auch zum Wohn- und Betreuungs-
vertragsrecht haben wir in informiert! sowie im News-
letter aufgegriffen. Soweit wie möglich haben wir in 
informiert! auch Beratungsanfragen von einzelnen 
Mitgliedern berücksichtigt, die auch für andere Mit-
glieder von Interesse waren.

Aktivitäten auf Bundesebene

Sozialpolitische Beratung 
und Interessenvertretung

(Sabine Westermann)

Im Jahr 2021 war die sozialpolitische Interessenver-
tretung weiterhin durch die Auswirkungen der Coro-
napandemie auf Menschen mit Assistenzbedarf und 
ihre Angehörigen geprägt. Auch wenn eine deutliche 
Routine im Umgang mit dem Pandemiegeschehen zu 
verzeichnen war und die Schutzimpfungen zu Erleich-
terungen bei Menschen mit Assistenzbedarf und ihren 
Angehörigen führten, stellte der Lockdown zu Beginn 
des Jahres 2021 eine deutliche Belastung dar. 

Neben den weiterhin durch die Pandemie bestehen-
den Einschränkungen gab es für Menschen mit As-
sistenzbedarf im Jahr 2021 auch sehr positive Ent-
wicklungen. Die Reform des Betreuungsrechts wurde 
verabschiedet und tritt zum 01.01.2023 in Kraft. Sehr 
erfreulich war außerdem, dass unerwartet noch vor 
der Bundestagswahl das Gesetzgebungsverfahren zur 
Regelung der Finanzierung einer Assistenz im Kran-
kenhaus abgeschlossen werden konnte. Auch wenn 
noch Nachbesserungsbedarf besteht, konnte damit 
eine langjährige Forderung von Menschen mit Assis-
tenzbedarf und ihren Angehörigen umgesetzt werden.

Als Besonderheit war im Jahr 2021 außerdem die Bun-
destagswahl zu verzeichnen. Die von der neuen Bun-
desregierung für Menschen mit Behinderung geplan-
ten Änderungen finden sich im Koalitionsvertrag auf 
den Seiten 78 bis 80 unter der Überschrift Inklusion 
wieder.

Kurz vor Jahresende entschied das Bundesverfas-
sungsgericht (Beschluss vom 16. Dezember 2021, 1 
BvR 1541/20) über die Verfassungsbeschwerde von 
mehreren Menschen mit Assistenzbedarf. Das Bun-
desverfassungsgericht verpflichtete den Gesetzgeber 
Vorkehrungen zum Schutz behinderter Menschen für 
den Fall einer pandemiebedingt auftretenden Triage 
zu treffen. 

Um die Interessen von Menschen mit Assistenzbedarf 
sowohl in  Gesetzgebungsverfahren wie im Zusam-
menhang mit den sich ändernden lebenspraktischen 
Anforderungen möglichst effektiv einzubringen, war 
das Engagement auf dem rechtlichen und sozialpoli-
tischen Feld für Anthropoi Selbsthilfe von besonderer 
Bedeutung.
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gen der Grundsicherung an. Wir können Vorträge zwar 
nicht kostenlos anbieten, bemühen uns jedoch die 
Kosten gering zu halten. Sprechen Sie uns gerne an.

2.	 Interessenvertretung

Zur wirksamen Interessenvertretung ist die Zusam-
menarbeit von Verbänden unerlässlich. Als Selbsthil-
feorganisation von Menschen mit Assistenzbedarf 
und ihrer Angehörigen und Freunde bringen wir uns 
in politische Prozesse insbesondere über folgende Zu-
sammenschlüsse ein:

•	 Deutscher Behindertenrat (DBR)
•	 Bundesarbeitsgemeinschaft Selbsthilfe (BAGS)
•	 Deutscher Paritätischer Wohlfahrstverband 

(DPWV)
•	 Verbändekonsultation der Monitoringstelle UN 

BRK des Deutschen Instituts für Menschenrechte.

Auch im Jahr 2021 fanden die meisten Sitzungen im 
Onlineformat per Videokonferenz statt. Erfreulicher-
weise konnte immerhin die Konferenz der überregi-
onalen Mitgliedsorganisationen des Deutschen Pari-
tätischen Wohlfahrtsverbandes im September 2021 
wieder als eine Präsenzveranstaltung stattfinden.

Der Schwerpunkt der Interessenvertretung liegt in der 
Zusammenarbeit mit dem DBR und den dort vertre-
tenen Verbänden. Durch die Teilnahme an den fünf 
Mal jährlich stattfindenden Sitzungen des Arbeitsaus-
schusses des DBR können Interessen eingebracht wer-
den aber auch aktuelle behindertenpolitische Themen, 
die für Menschen mit Assistenzbedarf wichtig sind, 
genau verfolgt werden.

Das DBR Sekretariat unter Leitung der BAG Selbsthil-
fe ermöglichte außerdem einen Austausch auf „dem 
kurzen Dienstweg“ für eine konstruktive Zusammen-
arbeit.

Der Austausch mit Verbänden wie auch die gegen-
seitige Unterstützung der Verbände bietet dabei die 
Möglichkeit, sich gegenüber dem Gesetzgeber wie 
auch dem Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
(BMAS) oder anderen Ministerien und Institutionen 
Gehör zu verschaffen.

Beteiligung an Gesetzgebungsverfahren

Zum Thema Assistenz im Krankenhaus hat Anth-
ropoi Selbsthilfe sich im Frühjahr 2021 bei dem DBR 
aktiv an der Formulierung eines Positionspapiers zur 

Erfreulicherweise erreichten uns in 2021 wieder positi-
ve Rückmeldungen von Einzelpersonen aber auch von 
anderen Verbänden zur BTHG-Info Serie wie zu dem 
neuen Betreuungsrecht Info Nr. 2 und unseren Beiträ-
gen in informiert!.

Aufgrund des im Zusammenhang mit dem Bundes-
teilhabegesetz (BTHG) für viele Menschen mit Assis-
tenzbedarf noch anstehende Gesamtplanverfahren für 
die Leistungen der Eingliederungshilfe, haben wir im 
Herbst 2021 mit der BTHG-Online-Sprechstunde ein 
neues Format zur Information und Beratung unserer 
Mitglieder, aber auch zum Austausch untereinander 
eingeführt. Dieses neue Informations- und Beratungs-
angebot wird im Jahr 2022 intensiviert. 

Wir danken an dieser Stelle noch einmal herzlich allen 
Mitgliedern, Spender*innen und der Stiftung Lauen-
stein, die diese Informationsarbeit durch die finanziel-
le Unterstützung ermöglichen.

Auch in 2022 werden wir diese Arbeit weiterführen, 
um eine gute Basis für die Durchsetzung der Rechte 
von Menschen mit Assistenzbedarf sowie ihren Ange-
hörigen zu gewährleisten.

Hinweis:

Da sich gerade im Bereich des Sozialrechts wie auch 
im Bereich des Betreuungsrechts teilweise eine deut-
liche Diskrepanz zwischen Theorie und Praxis abzeich-
net, freuen wir uns, wenn Sie uns Ihre positiven wie 
negativen Erfahrungen aus der Praxis schildern. Von 
großem Interesse sind hier auch Anfragen von Men-
schen mit Assistenzbedarf. Es ist sehr hilfreich, wenn 
Sie konkrete Erfahrungen, die für andere Mitglieder 
von Interesse sein könnten, mit uns teilen. Dies hilft 
uns bei der Bereitstellung guter Informationen für die 
Mitglieder und es ist zudem wichtig für die wirksame 
politische Interessenvertretung. Besonders Ihre kon-
kreten Erfahrungen sind notwendig, damit wir anhand 
von Beispielen effektiv auf konkrete Problemlagen in 
der Praxis aufmerksam machen können und Unter-
stützung von anderen Verbänden erhalten.

Gerne können Sie uns von Ihren Erfahrungen 
berichten unter  
recht@anthropoi-selbsthilfe.de. 

Da für 2022 noch nicht ersichtlich ist, in welchem Um-
fang Präsenzveranstaltungen durchgeführt werden 
können, bieten wir ersatzweise Onlinevorträge z. B. 
zu den Themen Betreuungsrecht, BTHG und Leistun-
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Wir haben diese Möglichkeiten genutzt, um auf die 
besonderen Belange von Menschen mit Assistenzbe-
darf und ihren Angehörigen aufmerksam zu machen. 
Hierzu wurde beispielsweise im Herbst 2021 von uns 
kritisiert, dass es keine Übersicht gibt, wie weit die 
einzelnen Länder mit der Umsetzung des BTHG sind. 
Dies besonders vor dem Hintergrund, um über den 
Beginn von Gesamtplanverfahren mit den jeweiligen 
Bedarfsermittlungsinstrumenten für Menschen mit As-
sistenzbedarf rechtszeitig informieren zu können.

3.	 Ausblick auf 2022

In 2022 wird uns insbesondere beschäftigen:

•	 Wir werden auch weiterhin unser Engagement 
für eine interessengerechte Umsetzung des BTHG 
und eine gute Information der Berechtigten und 
ihrer Unterstützer vorantreiben. Hierbei werden 
wir auch die digitale Teilhabe von Menschen mit 
Assistenzbedarf durch Medienkompetenz als Teil 
der sozialen Teilhabe in den Fokus nehmen 

•	 Die Teilhabe für alle Menschen mit Assistenzbe-
darf am Arbeitsleben muss ermöglicht werden.

•	 Wir setzen uns für einen vollumfänglichen Zu-
gang für ältere und/oder pflegebedürftige Men-
schen mit Assistenzbedarf zu den Leistungen der 
gesetzlichen Pflegeversicherung nach SGB XI un-
abhängig von der Wohnform ein.

Selbstverständlich werden wir auch die besonderen 
Belange von Menschen mit Assistenzbedarf und ihren 
Angehörigen in der Pandemie weiter im Blick haben.

Dies sind lediglich die Hauptpunkte. Es kommen wei-
tere hinzu. Die interessenpolitische Arbeit bleibt un-
bedingt notwendig und die bisherigen Erfolge zeigen, 
dass es sich lohnt.

Wir danken Ihnen allen für die Unterstützung der Ar-
beit. Erzählen Sie es weiter. Mit mehr Mitgliedern kön-
nen wir uns gegenseitig noch besser unterstützen und 
die Stimme von Anthropoi Selbsthilfe wird stärker.

Sicherstellung der Finanzierung einer „Assistenz im 
Krankenhaus“ für Menschen mit Behinderung betei-
ligt. Mit dem Positionspapier wurde der Zweck ver-
folgt, weiter auf die Dringlichkeit einer gesetzlichen 
Regelung zur Assistenz im Krankenhaus aufmerksam 
zu machen. Gleichzeitig wurden mögliche Lösungs-
ansätze hinsichtlich einer Kostenteilung zwischen der 
gesetzlichen Krankenversicherung sowie der Einglie-
derungshilfe aufgezeigt. 

Auch anhand dieses Gesetzgebungsverfahrens zeigt 
sich, dass die professionelle Zusammenarbeit mit an-
deren Verbänden unter dem Dach des DBR zur effekti-
ven Interessenvertretung erforderlich ist. 

Das Positionspapier kann online abgerufen werden 
unter: https://www.vdk.de/deutscher-behindertenrat/
mime/00123596D1621254013.pdf  

Mitwirkung an der Erstellung der behinder-
tenpolitischen Forderungen des DBR für die 
20. Legislaturperiode

Anlässlich der Bundestagswahl hat Anthropoi Selbst-
hilfe auf die Interessen von Menschen mit Assistenz-
bedarf bei den zentralen Forderungen des DBR für die 
20. Legislaturperiode aufmerksam gemacht. Einge-
bracht wurde u.a. die Forderung, die Teilhabe am Ar-
beitsleben für alle Menschen mit Assistenzbedarf un-
abhängig vom Unterstützungsbedarf zu ermöglichen. 
Ebenso haben wir darauf aufmerksam gemacht, dass 
auch für Menschen mit Assistenzbedarf der vollum-
fängliche Zugang zu den Leistungen der gesetzlichen 
Pflegeversicherung unabhängig von der Wohnform 
möglich sein muss und § 43a SGB XI zu ändern ist.

Die Kurz sowie die Langversionen der behindertenpo-
litischen Forderungen des DBR können online abge-
rufen werden unter: https://www.deutscher-behinder-
tenrat.de/ID266448 

Weitere Begleitung der Umsetzung des BTHG

Auch 2021 haben wir uns an den Vor- und Nachbe-
sprechungen der Länder-Bund-AG zum BTHG, die in 
2021 zwei Mal bei dem BMAS per Videokonferenz 
stattfand, eingebracht. Vor- und Nachbesprechungen 
der Länder-Bund-AG zum BTHG boten die Möglichkeit, 
seitens des DBR über die Bundesebene auch Impulse 
an die Länder, die nun maßgeblich mit der Umsetzung 
des BTHG befasst sind, zu geben. Dies ist besonders 
wichtig, da ansonsten die Einflussnahme auf Ländere-
bene kaum zu leisten ist. 
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Öffentlichkeitsarbeit / Medien
(Volker Hauburger)

a.	 Zeitschrift PUNKT UND KREIS

Dieses Fachmagazin, gemeinsam herausgegeben von 
Anthropoi Bundesverband und Anthropoi Selbsthil-
fe, erscheint vier Mal im Jahr. In der Redaktion von 
Anthropoi Selbsthilfe sind Ingeborg Woitsch (verant-
wortlich), Alfred Leuthold und Volker Hauburger tätig. 
Wir erarbeiten und verantworten die Texte der Rubrik 
‚Selbsthilfe‘, sind aber auch in der Gesamtredaktion 
aktiv.

Unser besonderes Augenmerk liegt auf den Anliegen 
und Positionen der Menschen mit Assistenzbedarf so-
wie der Angehörigen. 

Die Themenschwerpunkte in 2021 waren: „Erwachsen 
werden“ (Ostern 2021), „Blickwechsel: Assistenzbe-
darf“ (Johanni 2021), „Digital leben“ (Michaeli 2021) 
und „Diversität“ (Weihnachten 2021).

Auf den künstlerisch gestalteten mittelpunkt-Seiten 
kommen die BewohnerInnen der LebensOrte selbst 
zu Wort, redaktionell betreut von Ingeborg Woitsch. 
Insbesondere für den Leserkreis der Menschen mit As-
sistenzbedarf gibt es die Rubrik „einfach mitgeteilt“, 
zudem finden Sie pro Ausgabe einen weiteren Artikel 
in Einfacher Sprache. Darüber hinaus sind immer zwei 
Artikel auch als Hörbeiträge abrufbar.

Alle Interessierten können PUNKT UND KREIS mit un-
serer Beilage informiert! im Einzelversand kostenlos 
über uns beziehen. Wir freuen uns über einen Solid-
arbeitrag.

b.	 Info- und Serviceblatt informiert!

Als eigene Beilage von An-
thropoi Selbsthilfe zu allen 
vier Ausgaben von PUNKT 
UND KREIS erschien unser 
Info- und Serviceblatt in-
formiert!.

Auf acht Seiten informie-
ren wir über Aktuelles aus 
der Sozialpolitik, Gerichts-
urteile, rechtliche Fragen. 
Wir berichten über unsere 

Aktivitäten, stellen neue Bücher und Broschüren vor, 
weisen auf Veranstaltungen hin usw.

Neue Online-Angebote

Um eine vom pandemischen Geschehen unabhän-
gige, regelmäßige Kontakt-, Informations- und Aus-
tauschmöglichkeit zu etablieren, haben wir im Jahr 
2021 mit der Planung und Umsetzung von zwei On-
line-Angeboten begonnen:

Im Online-Café Kanapee 
lädt der Vorstand von Anthro-
poi Selbsthilfe seit November 

2021 monatlich zu überregionalen Gesprächsrunden 
ein. Verschiedene, relevante Themen kommen in die-
ser Veranstaltungsreihe zur Sprache, z.B. „Wie be-
treue ich?“ oder „Wenn Nachrichten Angst machen. 
Wie helfe ich Menschen mit Assistenzbedarf?“ 

In der BTHG-Online-Sprech-
stunde behandeln wir fachlich 
unterstützt von RAin Sabine 

Westermann unterschiedliche Aspekte der Umsetzung 
des BTHG. Die Veranstaltung findet seit Oktober 2021 
etwa alle zwei bis drei Monate statt. Nach einem Im-
pulsvortrag zum jeweiligen Schwerpunktthema kön-
nen die Teilnehmer*innen Fragen stellen und in den 
Austausch kommen.
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informiert!
Michael i 2021 Bundesvereinigung Selbsthilfe im anthroposophischen Sozialwesen e. V.

VORSTAND AKTUELL
Liebe Leser*innen und Freund*innen,
seit nunmehr 20 Jahren existiert unsere Beratungs- und
Geschäftsstelle in Berlin und kümmert sich um alle Ihre
Fragen, Probleme und Informationswünsche! Ihr Erfolg
beruht im Wesentlichen auf den dort Mitarbeitenden, ih-
rem großen Einsatz und ihrer inneren Verbundenheit mit
unseren Anliegen. Ohne sie und ihr fortwährendes Enga-
gement für Anthropoi Selbsthilfe hätten wir sicher viele
unserer Ziele nicht erreicht. Dafür möchte ich mich ganz
herzlich bei Frau Ulrike Funke (von Beginn an bis Ende
April 2021), Frau Marthe Westermann (seit April 2021)
und Herrn Alfred Leuthold (Leiter der Beratungs- und
Geschäftsstelle von Beginn an) für ihren vorbildlichen
Einsatz bedanken!

INHALT

1 Vorstand Aktuell
1 Neues Informationsheft für Angehörige:

Betreuungsrecht Info Nr. 2
2 Neue Gesetze
2 Erste Regelungen des Kinder- und

Jugendstärkungsgesetzes sind in Kraft getreten
3 Wohngeld oder Grundsicherung?
3 Nachgefragt: Angaben zum Einkommen und

Vermögen von „Familienangehörigen“ gegenüber
dem Sozialamt?

3 Brand- und Katastrophenschutz für Menschen mit
Assistenzbedarf

4 Nachruf Frau Lieselotte Schnell
5 20 Jahre Beratungs- und Geschäftsstelle in Berlin
5 10 Jahre Bundesfreiwilligendienst
5 Dank an die Förderer von Anthropoi Selbsthilfe
6 Wir gratulieren
6 Apps für Menschen mit Assistenzbedarf
7 Info und Service
8 Termine
8 Wir beraten Sie gerne!
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Nähere Informationen zur Historie der Beratungs- und
Geschäftsstelle entnehmen Sie bitte dem Artikel in diesem
Heft.

Aufgrund der derzeitigen unübersichtlichen Lage hin-
sichtlich der Corona-Pandemie haben wir uns schweren
Herzens entschlossen, dem Risiko einer Präsenzveranstal-
tung zu entgehen und unseren Anthropoi Selbsthilfe Tag
nicht wie im letzten informiert! angekündigt in Kassel,
sondern noch einmal online zu veranstalten. Wir hoffen
sehr, dass wir Sie im nächsten Jahr wieder in gewohn-
ter Weise in unseren Präsenzveranstaltungen begrüßen
können. In diesem Jahr zur Überbrückung und auf Dau-
er als Ergänzung unserer Präsenzveranstaltungen bieten
wir vermehrt Online-Veranstaltungen an, die es Ihnen
ohne großen Aufwand ermöglichen, sich mit uns aus-
zutauschen und sich über wichtige aktuelle Themen zu
informieren. Nehmen Sie diese Gelegenheiten wahr – der
stetige Austausch mit Ihnen ist die Basis unserer Arbeit!

Ich freue mich auf unsere Begegnungen und wünsche
Ihnen und Ihren Angehörigen einen schönen Herbst.

Ihr Volker Hauburger

NEUES INFORMATIONSHEFT
FÜR ANGEHÖRIGE:
BETREUUNGSRECHT INFO NR. 2

September 2021
1

anthropoi-selbsthilfe.de

September 2021

Betreuungsrecht Info Nr. 2

– So viel Selbstbestimmung wie möglich, 

                     so viel Unterstützung wie nötig –

Verwendete Begriffe

Die von uns verwendete Bezeichnung Menschen mit As-
sistenzbedarf umfasst Menschen mit intellektuellen Ein-
schränkungen, oft in Verbindung mit körperlichen Einschrän-
kungen und Sinnesbehinderungen, chronischen Krankheiten 
und psychischen Erkrankungen.

Die rechtliche Betreuung
Aufgabenbereichen/Lebensbereichen statt. Sie umfasst die 
Unterstützung, Hilfe sowie ggf. die Vertretung des Menschen 
mit Assistenzbedarf zur Regelung seiner jeweiligen rechtli-
chen Angelegenheiten. Die rechtliche Betreuung wird durch 
eine vom Betreuungsgericht bestellte rechtliche Betreuer*in 
wahrgenommen. Die rechtliche Betreuung betrifft nur volljäh-
rige Menschen.

Eine Vormundschaft hingegen beinhaltet die Wahrneh-
mung der rechtlichen Vertretung eines oder einer Minderjäh-
rigen, wenn es keine sorgeberechtigten Eltern gibt. Die Vor-
mundschaft ist nicht Gegenstand dieses Heftes.

Betreuungsbehörden sind auf örtlicher Ebene in Betreu-
ungsangelegenheiten zuständig und werden in jedem Bundes-
land eigenständig bestimmt. Sie informieren und beraten über 
allgemeine betreuungsrechtliche Fragen. Außerdem sorgen 
sie dafür, dass im Bezirk eine ausreichende Anzahl an Betreu-
er*innen zur Verfügung steht, und unterstützen das Betreu-
ungsgericht im Betreuungsverfahren mit dem Sozialbericht. 

Betreuungsvereine sind gemeinnützige, freiwillige Zu-

Im September 2020 haben wir mit dem Betreuungsrecht 
Info Nr. 1 eine umfassende Übersicht über die wichtigsten 
Aspekte der rechtlichen Betreuung für Menschen mit Assis-
tenzbedarf und ihre rechtlichen Betreuer*innen gegeben. In 
dem Zusammenhang wurde ein erster Ausblick auf die anste-
hende Reform des Vormundschafts- und Betreuungsrechts 
geworfen. In Betreuungsrecht Info Nr. 2 werden wichtige 
Aspekte der Reform, die zum 01.01.2023 in Kraft tritt, für 

Menschen mit Assistenzbedarf und ihre rechtlichen Betreu-
er*innen vorgestellt. 

Hinweis: 
Die Grundlagen zum Betreuungsrecht können Sie im Be-
treuungsrecht Info Nr. 1 nachlesen. Sie finden das Heft als 
PDF zum Download auf https://anthropoi-selbsthilfe.de/
services/betreuungsrecht-info-nr-1/ 

sammenschlüsse privatrechtlicher Natur. Sie unterhalten Be-
ratungsstellen vor Ort, unterstützen Ehrenamtliche bei der Be-
treuungsführung und bieten Fortbildungen sowie praktische 
Hilfen an. Zugleich übernehmen ihre Mitarbeiter*innen auch 
selbst Betreuungen. Die Betreuungsvereine arbeiten eng mit 
den Betreuungsbehörden, Betreuungsgerichten, ambulanten 
Diensten und besonderen Wohnformen zusammen.

Im Bürgerlichem Gesetzbuch (BGB) ist u.a. geregelt, wer 
-

treuer*in hat oder bei welchen Entscheidungen das Betreu-
ungsgericht zusätzlich eingebunden werden muss. Dies wird 
als materielles Betreuungsrecht bezeichnet.

Im Gesetz über das Verfahren in Familiensachen und 
in den Angelegenheiten der freiwilligen Gerichts-
barkeit (FamFG) ist das Verfahren bei dem Betreuungsge-
richt geregelt. Dies umfasst u.a., welches Gericht zuständig 
ist, wer an dem Verfahren beteiligt ist, dass das Gericht eine 
Anhörung durchführen muss und wie eine Entscheidung des 
Gerichts angefochten werden kann. Dies wird als Verfahrens-
recht bezeichnet.

Im Betreuungsorganisationsgesetz (BtOG) werden 
ab dem 01.01.2023 die Aufgaben der Betreuungsbehörden 
grundlegend neu festgelegt. Dies betrifft u.a. die Beratungs- 
und Unterstützungsfunktion der Betreuungsbehörden, ihre 
Mitwirkung am Betreuungsverfahren sowie die Registrierung 
von Berufsbetreuer*innen. Das BtOG ersetzt das Gesetz über 
die Wahrnehmung behördlicher Aufgaben bei der Betreuung 
Volljähriger (BtBG). 

Die Reform des Betreu-
ungsrechts ist von Bundes-
tag/Bundesrat beschlos-
sen worden und tritt am
1. 1. 2023 in Kraft. Die
wichtigsten Neuerungen
haben wir in unserem neu-
en Informationsheft für Sie
zusammengefasst. Es er-
gänzt unsere Ausführun-
gen im vor einem Jahr er-
schienen Betreuungsrecht
Info Nr. 1.

Das Betreuungsrecht-
Info Nr. 2 liegt dieser Ausgabe von informiert! Michaeli
2021 bei.

Weitere gedruckte Exemplare (auch von Nr. 1), gerne
auch zum Weitergeben an Ihre Mitangehörigen in den
LebensOrten, können Sie kostenfrei bei uns bestellen:

Anthropoi Selbsthilfe, Argentinische Allee 25,
14163 Berlin, info@anthropoi-selbsthilfe.de.

Zum Download als pdf-Datei unter anthropoi-
selbsthilfe.de → Service → Rechtliche Betreuung.
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Treffen sowie das Meeting der Schreibanleiter*innen 
online veranstaltet. Die mittelpunkt-Schreibwerkstät-
ten haben Menschen mit Assistenzbedarf auch im ver-
gangenen Jahr ermutigt, eigene Beiträge auf den mit-
telpunkt-Seiten der Zeitschrift PUNKT UND KREIS zu 
veröffentlichen. Es ist uns gelungen, trotz der anhal-
tenden Pandemiebedingungen in den Einrichtungen, 
wodurch kaum Schreibgruppen stattfinden konnten, 
über Schreib-Projekte für die Zeitschrift PUNKT UND 
KREIS mit den Schreibanleitern und den Schreibgrup-
pen in Verbindung zu bleiben. Nach wie vor sind die 
Kontaktmöglichkeiten über digitale Medien dadurch 
beschränkt, dass Menschen mit Assistenzbedarf oft 
der Zugang zum Internet, die digitale Ausstattung und 
Kompetenzen fehlen. Hier zeigt sich ein großer Hand-
lungs- und Schulungsbedarf. 

In Verbindung bleiben war das Anliegen der mit-
telpunkt-Schreibwerkstatt im Jahr 2021.

Weggemeinschaft Vulkaneifel: „Wie hältst du 
zur Familie und zu Freunden Kontakt?

Diese Frage an die Schreibgruppe der Weggemein-
schaft Vulkaneifel eröffnete im Januar 2021 die erste 
Online-Schreibwerkstatt für Menschen mit Assistenz-
bedarf. Per Beamer wurde die Video-Konferenz groß 
an die Wand geworfen. Für die Lesenden gab es Extra-
Mikrofone. Sabine Prinz, die Schreibgruppen-Leite-
rin, hatte durch ihr Engagement diese erste Online-
Schreibwerkstatt möglich gemacht. Die Antworten auf 
die gestellte Frage erschienen auf den mittelpunkt-Sei-
tes des Osterheftes der Zeitschrift PUNKT UND KREIS. 
Die Aufzeichnung der Online-Schreibwerkstatt nutzte 
die Einrichtung für einen Kino-Nachmittag.

Wir haben aus Ausschnitten der Veranstaltung ein Pro-
motion-Video erstellt, das auf dem Anthropoi Selbst-
hilfe-Youtube-Kanal zu finden ist:

https://www.youtube.com/watch?v=6a9d9MhdOjI

Akademie AnthropoSozial: Vier Kreative On-
line-Schreibwerkstätten

In Zusammenarbeit mit Annette Pichler von der Aka-
demie AnthropoSozial (Rudolf-Steiner-Seminar) haben 
wir von März bis Oktober 2021 an vier Terminen ein-
richtungsübergreifende Schreibwerkstätten angebo-
ten. Menschen mit Assistenzbedarf aus den Schäffler-
bach Werkstätten, vom Hofgut Friedelhausen, aus der 
Dorfgemeinschaft Elfenborn und aus der Karl-Schu-
bert-Gemeinschaft nahmen teil.

c.	 Website  
(Alfred Leuthold)

Unsere Webseite https://anthropoi-selbsthilfe.de ak-
tualisieren wir regelmäßig und stellen dort wichtige 
Informationen bereit.  Um etwas zu finden, können Sie 
auch die praktische Suchfunktion nutzen.

Das mittelpunkt-Projekt finden Sie auch auf der 
Anthropoi-Selbsthilfe-Website als Unterpunkt „mit-
telpunkt-Schreibwerkstätten“ im Menüpunkt „Anth-
ropoi Selbsthilfe“. Neben Infos zu den Schreibwerk-
stätten finden Sie dort auch die mittelpunkt-Videos 
und das mittelpunkt-Magazin HALLO! (siehe unten): 
https://anthropoi-selbsthilfe.de/anthropoi-selbsthilfe/
mittelpunkt-schreibwerkstaetten/

Vom gemeinsamen Startportal anthropoi.de gibt es 
Verlinkungen zu unserer Website als auch zu den 
Seiten des Anthropoi Bundesverband, zu Terminen, 
der Einrichtungsdatenbank und einem Bereich für die 
Selbstvertreter*innen.

d.	 Newsletter 
(Volker Hauburger, Alfred Leuthold)

Unser Newsletter ermöglicht es den Leser*innen, eine 
zeitnahe und einfach zugängliche Information mit 
Links zu ergänzenden Informationen zu erhalten.

Im Jahr 2021 verschickten wir 14 Ausgaben per E-
Mail. Alle Ausgaben, auch die älteren, sind zudem auf 
unserer Website zu finden: https://anthropoi-selbsthil-
fe.de/service/newsletter-infos/.

Neue Abonnent*innen für unseren Newsletter sind 
willkommen!

 

 mittelpunkt
(Ingeborg Woitsch)

a.	 mittelpunkt-Schreibwerkstätten 

Unser Projekt mittelpunkt-Schreibwerkstätten 
nutzte auch im zweiten Jahr der Pandemie digitale 
Formate und Medien zur Zusammenarbeit. Wir haben 
im Jahr 2021 Online-Schreibwerkstätten, das neue 
Format der Online-Gesprächs-Cafés, ein Peer-to-Peer-
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b.	 Das mittelpunkt-Magazin „HALLO!“

Das mittelpunkt-Magazin „HALLO!“ ist ein Projekt 
aus der mittelpunkt-Schreibwerkstatt von Anthropoi 
Selbsthilfe. Im zweiten Erscheinungsjahr präsentierte 
das Magazin im Frühjahr das Thema „Das tut mir 
gut! - Selbstfürsorge“ und im Herbst „Digital 
gut verbunden! – Digitale Teilhabe“. 

HALLO! ist ein kleines Heft in leicht verständlicher 
Sprache und mit vielen Grafiken. Die Rückseite kann 
ausgeklappt werden zu einem Poster in DIN A 2-Grö-
ße zum Aufhängen. Wir wollen damit möglichst viele 
Menschen mit Assistenzbedarf in den anthroposophi-
schen LebensOrten und Werkstätten erreichen.

Auch für das mittelpunkt-Magazin HALLO! haben wir 
2021 ein Promotion-Video erstellt: 

https://youtu.be/CxPFXh3-b9M

Kostenfreie Bestellung: 
 info@anthropoi-selbsthilfe.de

Dankenswerter Weise wird das mittelpunkt-Projekt 
weiterhin von der Stiftung Lauenstein finanziert.

Beratungsstelle
(Marthe Westermann, Alfred Leuthold)

Anthropoi Selbsthilfe hat in Berlin ein Büro als Bera-
tungs- und Geschäftsstelle. Unsere Arbeitskontakte 
finden hauptsächlich per Telefon, E-Mail und per Vi-
deokonferenzen statt. 

Auch wenn sich durch die Corona-Pandemie einiges 
veränderte, erreichten uns Anfragen für individuelle 
Beratung und Hilfe, z.B. nach geeigneten Plätzen zum 

Vier Online-Gesprächs-Cafés für Menschlich-
keit und Vielfalt

Gemeinsam mit dem Anthropoi Bundesverband ver-
anstalteten wir im April und Mai 2021 vier Online-
Gesprächs-Café zu Inklusion und Teilhabe. Wir haben 
uns mit dieser Veranstaltung als Mitunterzeichner der 
Kampagne „Wir für Menschlichkeit und Vielfalt“ ange-
schlossen (www.wir-fmv.org).  Mit Teilnehmer*innen 
aus der Lebens- und Arbeitsgemeinschaft Sonnenhof 
und der Lebensgemeinschaft Bingenheim diskutier-
ten wir über Diskriminierungserfahrungen, Vorurteile 
in unserer Gesellschaft und persönliche Wünsche an 
Veränderungen. 

Peer-to-Peer Treffen mit der Oberstufe der 
Karl Schubert-Schule Leipzig

Was kommt nach der Schule? – diese Frage beschäf-
tigte die Oberstufen-Schüler*innen der inklusiven 
Waldorfschule Karl-Schubert-Schule in Leipzig. Im 
September 2021 haben wir im Rahmen des mittel-
punkt-Projektes ein Peer-to-Peer Treffen organisiert. 
Via Video-Konferenz haben fünf Peers aus der Lebens- 
und Arbeitsgemeinschaft Sonnenhof und der Wegge-
meinschaft Vulkaneifel aus ihrem Leben und Arbeiten 
in einer Gemeinschaft berichtet und Fragen beantwor-
tet.

Schreibwerkstatt beim Treffen des Anthropoi 
Werkstatt-Rates

„In Schwung kommen“ war das Motto der Schreib-
werkstatt beim Treffen des Anthropoi Werkstatt-Rates 
im Oktober 2021. Mit einer Energiespirale und der 
Frage „Was liegt mir auf dem Herzen?“ führte die 
Schreibwerkstatt in die Arbeit des Werkstatt-Rates mit 
23 Teilnehmer*innen ein.

Schreibanleiter*innen-Online-Meeting

Die Schreibanleiter*innen-Tagung des mittel-
punkt-Projektes von Anthropoi Selbsthilfe fand er-
neut online am 30.10.21 statt. Es haben sich fünf 
Schreibanleiter*innen aus fünf Einrichtungen getrof-
fen. Im Update-Gespräch zur aktuellen Situation wur-
de deutlich, dass eine hörbare Nachfrage von Men-
schen mit Assistenzbedarf nach den Schreibgruppen 
besteht. Allerdings können nur in wenigen Einrich-
tungen Veranstaltungen wohngruppenübergreifend 
stattfinden. Freudig begrüßt wurde die Möglichkeit, 
Schreibgruppen in der Corona-Zeit online auch ein-
richtungsübergreifend anzubieten.

Wir sind im Alltag mit unserer Arbeit und vielen Aufgaben
beschäftigt.
Wir kümmern uns um andere Menschen.
Schnell haben wir dann wenig Zeit.
Und wir vergessen, gut für uns selbst zu sorgen.

Wenn wir nicht gut für uns selbst sorgen,
fühlen wir uns irgendwann nicht mehr wohl.
Wir fühlen uns dann unzufrieden und erschöpft.

Herausgeber: Anthropoi Selbsthilfe veröffentlicht “HALLO! Das mittelpunkt-Magazin für
Selbstbestimmung leicht verständlich“.
Texte, Zeichnungen und Redaktion: Die Texte und Zeichnungen sind von Ingeborg Woitsch.
Layout: Die Gestaltung ist von Ulrike Bahl, www.ulrikebahl.de
„HALLO!“ erscheint 2 Mal im Jahr, im Frühjahr und im Herbst.
So erreichen Sie uns:
Anthropoi Selbsthilfe – Bundesvereinigung Selbsthilfe im anthroposophischen Sozialwesen e.V.
Argentinische Allee 25 | 14163 Berlin | Telefon: 030 / 80 10 85 18
E-Mail: mittelpunkt-magazin@anthropoi-selbsthilfe.de
Internet-Seite: www.anthropoi-selbsthilfe.deI
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Sorgen Sie gut für sich selbst!

Über dieses Heft 2 / Frühjahr 2021

Achten Sie auf Ihre Bedürfnisse!

Was tut mir
heute gut?

Wie kann ich
mich heute
stärken?

Das kann krank machen.

Fragen Sie sich jeden Tag:

LHaL o!
Das mittelpunkt-Magazin
für Selbstbestimmung

leicht verständlich

Heft 2/ Frühjahr 2021

Das tut mir g
ut!

BäumesindkraftvolleWesen!
UmarmenSieeinenBaum!

Esheißt:Werrastet,derrostet.
TreibenSieregelmäßigSport!

GuteBegegnungenbereicherndasLeben.

DamitGesprächegutgelingen:

GenießenSieeinVerwöhn-Bad:

DamitesIhnengutgeht:

WiegehtesIhnen?
Ichhoffegut!

Inunseremneuen
HeftfindenSieTippsfür:

SELBST-FÜRSORGE.

DennSiekönnenselbst
vielfürIhrWohlbefinden
tun.

UnsernächstesHeft
erscheintimHerbst2021.

VielFreudebeimLesen!

LiebeLeserinnen
undLeser!

SammelnSieKraftinderNatur!

EntspannenSiesich!

—FühlenSieseineRinde.
—LauschenSie.
—AtmenSietiefeinundaus.

—BewegungmachtguteLaune.
—SiebekommeneingutesKörper-Gefühl.
—SportschütztvorKrankheiten.

—HörenSiezuundteilenSiesichmit.
—SchenkenSieanderenMenschenWertschätzung.
—ZeigenSieanderenMenschenIhreGefühle.

—WählenSieeinenBade-Duft.
—HörenSieMusik.
—TräumenSieinderBadewanne.

BewegenSiesich!

SuchenSieguteBegegnungen!

L HaLo! L HaLo!

Wiegeh
tes

dir?

Sie können ihn mit dem Smartphone oder Tablet einlesen,
das heißt scannen (sprich: skännen).
Sie brauchen dafür die Kamera oder ein Programm.
Dann erscheint eine Internet-Seite.

Unsere
Internet-Seite:

Unsere Videos:

Mit einem QR-Code (sprich: Ku-Er-Kood)
kommen Sie leicht ins Internet.

Herausgeber: Anthropoi Selbsthilfe veröffentlicht “HALLO! Das mittelpunkt-Magazin für
Selbstbestimmung leicht verständlich“.
Texte, Zeichnungen und Redaktion: Die Texte und Zeichnungen sind von Ingeborg Woitsch.
Layout: Die Gestaltung ist von Ulrike Bahl, www.ulrikebahl.de
„HALLO!“ erscheint zwei Mal im Jahr, im Frühjahr und im Herbst.
So erreichen Sie uns:
Anthropoi Selbsthilfe – Bundesvereinigung Selbsthilfe im anthroposophischen Sozialwesen e.V.
Argentinische Allee 25 | 14163 Berlin | Telefon: 030 / 80 10 85 18
E-Mail: mittelpunkt-magazin@anthropoi-selbsthilfe.de
Internet-Seite: www.anthropoi-selbsthilfe.deI
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Besuchen Sie uns im Internet!

Über dieses Heft 3 / Herbst 2021

Lassen Sie es sich zeigen!

Scannen
Sie dies

e

QR-Code
s und sc

hon

sind Sie
bei

Anthrop
oi-

Selbsth
ilfe!

HalloM
ax!HalloNina!

NinawohntinHamburg.
MaxwohntinMünchen.
SiearbeitetimBio-Laden.
EristGärtner.

VielekönnennichtmitComputernumgehen.
VielehabenkeinenInternet-Anschluss“

NinaerzähltMax:

ErkannmitihnensprechenundSmileysundNachrichtensenden.
ImVideo-TreffenkannMaxandereMenschensehen.

EristbeiKonferenzenfürWerkstatt-Rätedabei.
UndernimmtaneinerOnline-Schreibwerkstattteil.

MaxhatbeieinerinklusivenTagungmitgemacht.

DassindTreffenmitanderenmenschenimInternet.
MaxnutztseinTabletundkannvonZuhauseteilnehmen.

MaxhatsichvielvonAssistentenundFreunden
zeigenlassen.
MaxholtsichauchTippsbei:

DenUmgangmitdemInternetkann
manlernen.

Video-Treffenverbinden!

„DigitaleTeilhabeistwichtig!“

SeitderCorona-ZeitbesuchtMaxVideo-Treffen.

BeieinemVideo-TreffenhatMaxNinakennengelernt.

Diebeidenhabensichvielzuerzählen!

„Stelldirvor,vieleMenschenmit
Assistenzbedarfkönnennichtan
Video-Treffenteilnehmen!

Maxfindet:

L HaLo!

Hierneh
menMa

xundNi
naanein

emVideo-Tr
effentei

l!

Übrigens:NinaundMaxwollensich
baldeinmalinWirklichkeitsehen!

www.piksl.net

www.netz-stecker.info

UndMaxhatWorkshopsbeiPIKSLbesucht.

LHaL o!
Das mittelpunkt-Magazin
für Selbstbestimmung

leicht verständlich

Heft 3/ Herbst 2021

Digital gut verb
unden!
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Zusammenarbeit mit der heil-
pädagogischen und sozialthe-
rapeutischen Bewegung

Anthropoi Bundesverband
(Doris Bröring-Boklage)

Das Verhältnis von Anthropoi Selbsthilfe und dem An-
thropoi Bundesverbandes hat sich im letzten Jahr zu 
einer kollegialen Zusammenarbeit entwickelt.

Herr Siegel-Holz und Frau Pichler nahmen regelmäßig 
an unseren Vorstandssitzungen teil. Leider hat Frau 
Pichler aufgrund ihrer vielen Aufgaben im Laufe des 
Jahres ihre Teilnahme aufgegeben.

Am 18.06.2021 fand die Mitgliederversammlung des 
Anthropoi Bundesverbandes statt, an der auch Anth-
ropoi Selbsthilfe teilnahm.

Dies gilt auch für die Arbeit des Anthropoi Verbands-
rates. Vom 9. bis 11.11.2021 fand ein Treffen des Ver-
bandsrates in der Hofgemeinschaft Weide-Hardebek 
statt. Es wurden 3 neue Sprecher*innen gewählt. Es 
ist erfreulich, dass das Sprecher*innen-Trio inklusiv ist. 
Neben Ulrike Benkart und Sebastian Schöning wurde 
auch Janina Werdin, eine Selbstvertreterin gewählt.

Möglich wurde dies durch eine Satzungsänderung 
und der Arbeit der Mitwirker*innen. Dies ist eine in-
klusive Arbeitsgruppe aus Selbstvertreter*innen, den 
Sprecher*innen des Verbandsrates, den Mitgliedern 
des Vorstandes von Anthropoi Bundesverbandes und 
Anthropoi Selbsthilfe und dem Geschäftsführer des 
Anthropoi Bundesverbandes. Das Jahr über arbeitete 
diese Gruppe am Thema „Ein inklusiver Verbandsrat“ 
unter Mitwirkung von Anthropoi Selbsthilfe. Dieses 
Projekt wurde auf der Bundesverband-Mitgliederver-
sammlung vorgestellt und beschlossen. Jetzt ist der 
Anfang des Inklusiven Verbandsrates getan und es 
wird weiter von den Mitwirker*innen begleitet und 
weiterentwickelt.

 

Wohnen / Arbeiten sowie bei Problemen mit Ämtern. 
Ebenfalls fragen junge Menschen nach Praktikums-
plätzen im In- und Ausland nach. Materialversand er-
folgt nach Bestellungen.

Zu unserer Arbeit gehört die Sichtung, Auswertung, 
Zusammenstellung, Archivierung und Weitergabe von 
eingehenden Informationen (Öffentlichkeitsarbeit). 
Ein Schwerpunkt ist die Unterstützung der verschie-
densten Vorstandstätigkeiten, die Beratungsstelle 
ist das organisatorische „Rückgrat“ der Arbeit von 
Anthropoi Selbsthilfe. Verwaltungstätigkeiten, Buch-
haltung, Zahlungsverkehr, Spendenwesen, Förderan-
tragswesen und Finanzplanung gehören ebenso dazu.

Die Beratungsstelle nimmt vertragsgemäß auch Auf-
gaben für den Freundeskreis Camphill e.V. wahr. Sie 
ist Anlaufstelle für die Freundeskreis-Mitglieder und 
unterstützt deren Vorstandsarbeit in verschiedenen 
Bereichen.

Personell gab es in 2021 eine Veränderung, da die 
langjährige Mitarbeiterin Frau Funke im Frühjahr 2021 
in den Ruhestand wechselte. Allerdings ist sie per Mi-
nijob weiterhin für uns tätig (Buchhaltung, Spenden-
verwaltung). Erfreulicherweise haben wir eine neue 
engagierte Mitarbeiterin gewinnen können: Frau Mar-
the Westermann arbeitet seit April 2021 vormittags im 
Büro und ist inzwischen bestens eingearbeitet.

.

Mitglieder
(Volker Schwetje)

Zum 31.12.2021 hatte Anthropoi Selbsthilfe 50 or-
dentliche Mitglieder, d.h. Vereine. Darüber hinaus 
zählten wir 82 Fördermitglieder, darunter 6 sog. juris-
tische Personen und 5 Menschen mit Assistenzbedarf. 
Herr Helmut Böddeling ist Ehrenmitglied. 

Unser Engagement richtet sich weiterhin auch auf die 
Gewinnung neuer Mitglieder, wobei wir folgende Pri-
oritäten gesetzt haben:
1.	 Ordentliche Mitgliedschaft eines Angehörigen- 

bzw. Fördervereins
2.	 Ordentliche Mitgliedschaft des Trägervereins (sie-

he unsere Satzung)
3.	 Fördermitgliedschaften von einzelnen Angehöri-

gen
4.	 Fördermitgliedschaft des Trägervereins.
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werden. Dank einer Spende eines Vaters ist die Finan-
zierung gesichert.

In der Anthropoi Selbsthilfe Region Nord gab es Prä-
senzveranstaltungen der Arbeitsgruppe. Schwerpunkt 
waren die Informationen des Vorstandes von Anthro-
poi Selbsthilfe.

Finanzen

Zusammenfassung 
(Andreas Enke)

Insgesamt wurde das Jahr 2021 mit einem Überschuss 
(Einnahmen minus Ausgaben) abgeschlossen. Dieser 
Überschuss wurde direkt eingesetzt zur Bildung von 
Projektmittel-Rücklagen für 2022. Da durch die Co-
rona-Pandemie erneut fast alle Präsenz-Treffen und 
Veranstaltungen ausfielen bzw. auf Online-Formate 
umgestellt wurden, sind bei den entsprechenden 
Positionen wenig Kosten angefallen. Die Details ent-
nehmen Sie bitte den Aufstellungen auf den nächsten 
Seiten.

Die Einnahmenseite kurz zusammengefasst:
•	 Alle Mitgliedsbeiträge: ca. 99 Tsd. €
•	 Spenden: ca. 65 Tsd. €
•	 Förderungen: ca. 55 Tsd. €
•	 Erstattung Freundeskreis Camphill: ca. 8 Tsd. €
•	 Auflösung Projektrücklagen: ca. 49 Tsd. €

Die Einnahmen liegen mit insgesamt 274.792,50 € 
rund  5.000 € unter dem budgetierten Ansatz und 
sind fast identisch mit dem Vorjahr. Sehr erfreulich ist 
der erneut gute Spendeneingang. Ein herzlicher Dank 
geht an unserere Spender*innen!

Die wesentlichen Positionen auf der Ausgabenseite 
stellen sich wie folgt dar:
•	 Beratungsstelle: ca.  148 Tsd. € *
•	 Sozialpolit. Interessenvertretung: ca. 27 Tsd. €
•	 Kostenerstattung Vorstandsarbeit: weniger als 

 1  Tsd. € **
•	 PUNKT UND KREIS / informiert!: ca.  28 Tsd. €
•	 Öffentlichkeitsarbeit, Projekte: ca.  7 Tsd. €
•	 Kosten Spendenbriefe (Fundraising): ca. 9 Tsd. €
•	 Sonstiges: ca.  8 Tsd. €

Stiftung Lauenstein
(Manfred Barth)

Die Stiftung Lauenstein hat 2021 Projekte mit einer Ge-
samtsumme von 112.150 Euro gefördert. 

Wie im Vorjahr waren die großen Förderungen:

•	 mittelpunkt-Schreibwerkstätten mit 25.450 €
•	 Fünf Startfinanzierungen für Teilprojekte des Pro-

jekts „Beispiele des anthroposophischen Sozial-
wesens für inklusive Gemeinwesen“ (BaSiG) mit 
15.000 €

•	 Studie „Selbstbestimmung, Teilhabe und Partizipa-
tion im Alltag von Menschen mit hohem Unterstüt-
zungsbedarf“ durch das Institut Mensch Ethik und 
Wissenschaft mit 10.000 € und Druck der abschlie-
ßenden Dokumentation mit 4.000 € zur Verteilung 
im anthroposophischen Sozialwesen.

Daneben konnten weitere 17 Projektanträge mit einer 
Gesamtsumme in Höhe von 57.700 € gefördert werden. 
Der Schwerpunkt lag auf Projekten für Menschen mit 
Unterstützungsbedarf, um sie zur digitalen Teilhabe zu 
befähigen und die Einschränkungen durch die Pande-
mie zu überwinden.

https://www.stiftung-lauenstein.de

Aus den Regionen

Wie schon 2020 bestimmte Corona auch im letzten 
Jahr das Leben in den Regionen. Viele Treffen waren 
aufgrund der Pandemie nicht möglich. Keiner wollte 
die Menschen mit Assistenzbedarf bei den Treffen in 
den LebensOrten gefährden.

In Baden-Württemberg fand am 14.10.2021 die 
Regionalkonferenz des Bundesverbandes als Präsenz-
veranstaltung statt. Holger Wilms wird als hauptamtli-
cher Geschäftsführer der Region bleiben. Erfreulich ist, 
dass 94% der Bewohner in Tennental zweimal geimpft 
sind.

Die Regionalkonferenz in der Region Saarland / 
Rheinland-Pfalz war mit 2 Teilnehmer nur spärlich 
besucht. Dies ist sicher der Pandemie geschuldet, die 
viele Probleme in den Lebensorten schafft und da-
mit viele Kräfte bindet. Auch hier gibt es eine schöne 
Neuigkeit. Der Lebensort Vulkaneifel kann ausgebaut 
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Die Ausgaben liegen mit insgesamt 227.850,25 € 
knapp 48.000 € unter dem Budget, vor allem Corona-
bedingt.

* Hier sind z. B. Personalkosten, Miete, Bürogeräte, Computer-
Wartung u.ä. enthalten.

** Hier ist nur der in Geld zu bemessende Teil des Aufwands für 
Anthropoi Selbsthilfe abgebildet, wie bei Selbsthilfeorganisati-
onen üblich.  Die Vorstandsmitglieder von Anthropoi Selbsthil-
fe arbeiten ehrenamtlich, sie erhalten nur ihre Kosten erstattet. 
Corona-bedingt fanden in 2021 gar keine Präsenztreffen des Vor-
standes statt, auch sonstige Reiseaktivitäten fielen aus.

Förderungen
(Alfred Leuthold)

Folgende Förderungen erhielt Anthropoi Selbsthilfe im 
Jahr 2021:

•	 Selbsthilfeförderung nach § 20h SGB V: Pauschal-
förderung der GKV-Gemeinschaftsförderung;

•	 Zuwendungen der Stiftung Lauenstein für das 
mittelpunkt-Projekt und das Betreuungsrecht-Info 
Nr. 2.

(Die Details finden Sie auf Seite 13).

~~~~~

Berlin, im März 2022 
Der Vorstand von Anthropoi Selbsthilfe – Bundes-
vereinigung Selbsthilfe im anthroposophischen 
Sozialwesen e. V. 
Sabine Band, Doris Bröring-Boklage, Andreas Enke, 
Volker Hauburger, Volker Schwetje

Geschwister-Seminar-Tag 2021
Buch des Lebens – Zu dieser Überschrift trafen sich 
am 25.9.21 in der Frühförderstelle Haus Mignon in 
Hamburg elf Geschwister, um sich über ihre ganz in-
dividuellen „Bücher“ auszutauschen. Manch ähnliche 
Kapitel konnten im Erzählen sichtbar werden, das Ver-
trauen, sich zu öffnen und mit Freude und Traurigkeit 
zu erzählen, war wieder sehr schnell vorhanden. 
Das ist immer eine sehr besondere Qualität dieser Tref-
fen: im geschützten Raum und einem Kreis „Wissen-
der“, wie es eine Schwester einmal beschrieben hat, 
von der besonderen Geschwisterbeziehung erzählen 
zu können. Einfach so, ohne beurteilt zu werden, die 
eigenen Sichtweisen und Empfindungen geschätzt zu 
wissen. 
So war es ein Tag mit reichem Austausch, so dass je-
des Geschwister mit etwas nach Hause gegangen ist, 
was bereichert hat. Das Wissen, da ist eine Gruppe, 
wo ich andocken kann, wenn ich reden möchte, hat 
große Bedeutung, selbst wenn man nicht jedes Mal 
zum Seminartag kommt.
Der nächste Geschwisterseminartag findet am 3. Sep-
tember 2022 statt, Thema: „(M)Ein Teil des Ganzen“
https://anthropoi-selbsthilfe.de/zeit-themen/geschwister/
Kontakt: Christiane Döring
geschwister@anthropoi-selbsthilfe.de
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Vermögensübersicht zum 31.12.2021

Jahresabschluss 2021

Die Darstellung des Jahresabschlusses ist eine erweiterte Einnahmen-Ausgaben-Rechnung. Um eine bessere Ab-
grenzung zwischen den Jahresabschlüssen zu schaffen, werden z. B. Verbindlichkeiten (= unbezahlte Eingangs-
rechnungen) und Rückstellungen (= dem Jahr zuzuordnende noch erwartete Ausgaben im Folgejahr) gebucht 
sowie bei Investitionen statt der Ausgaben Abschreibungen (AfA) gebucht. In die Darstellung der Vermögensüber-
sicht fließt dies ein.

Erläuterungen zur Vermögensübersicht zum 31.12.2021

Anm. Position
1 Büroeinrichtung/IT
2 Bank für Sozialwirtschaft
3 Postbank
4 Betriebsmittelrücklage
5 Rücklagen ideeller Bereich 

(Projekte)

6 Rückstellungen

7 Verbindlichkeiten

8 Jahresüberschuss Vom Jahresergebnis 46,942,25 € wurden 46.900 € als 
Projektmittelrücklage eingestellt (s. Anm. 5).

Erläuterungen
Anlagen‐Restwerte nach vorgenommener Abschreibung
Geschäftsgirokonto Guthaben am 31.12.2021
Geschäftsgirokonto Guthaben am 31.12.2021
entspricht Ausgaben für Miete und Personal für ca. 4 Monate
Projektmittelrücklagen für das mittelpunkt‐Magazin HALLO!, das 
mittelpunkt‐Tagebuch, PUNKT UND KREIS / informiert! , sowie 
den Anthropoi Selbsthilfe Tag
für Jahressonderzahlungen 2021 an Angestellte sowie Spenden 
an IMEW und Anthroposophic Council Dornach
für Rechnungen aus 2021, die erst in 2022 bezahlt wurden, vor 
allem PUNKT UND KREIS Weihnachten 2021.

31.12.2021 31.12.2020 Anm.

Bestandskonten Aktiva

320 Büroeinrichtung/IT 44,71 278,66 1
340 Geringwertige Wirtschaftsgüter (GWG) 0,00 0
920 Kasse 64,75 121,04

945 Bank für Sozialwirtschaft 92.754,72 123.449,43 2

950 Postbank 50.008,64 12.255,41 3

SUMME Aktiva 142.872,82 136.104,54

Bestandskonten Passiva 

1002 Betriebsmittelrücklage 44.350,00 44.350,00 4

1010 Rücklagen ideeller Bereich (Projekte) 46.900,00 48.541,00 5
1080 Ergebnisvorträge allgemein

(Vereinsvermögen u. GuV-Ergebnisse Vorjahre)
30.971,23 30.104,32

1220 Rückstellungen 12.604,59 5.640,00 6
1340 Verbindlichkeiten 8.004,75 6.602,31 7

Jahresüberschuss 42,25 866,91 8

SUMME Passiva 142.872,82 136.104,54
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Einnahmen 2021

Jahresabschluss 2021

Erläuterungen zu den Einnahmen 2021

Konto Bezeichnung IST 2021 Budget 2021 IST 2020 Anm.
2110 Beiträge ordentliche Mitglieder 92.397,50 91.000,00 99.174,00 1
2115 Beiträge Fördermitglieder 6.366,00 6.000,00 6.444,00 2
2301 Zuschüsse Krankenkassen 27.000,00 27.000,00 27.000,00 3
2302 Zuschüsse Stiftungen 27.500,00 29.500,00 32.450,00 4
2303 Camphill Kostenerstattung 8.160,00 8.160,00 7.980,00 5
2400 Andere Einnahmen 16,00 0,00 0,00
2424 Auflösung Projektmittel-Rücklagen 48.541,00 48.541,00 27.000,00 6
3220 -
3225

Spenden 64.812,00 70.000,00 75.722,40 7

Einnahmen gesamt: 274.792,50 280.201,00 275.770,40

Alle Beträge in EURO.

Anm. Position Erläuterungen
1 Beiträge ordentliche Mitglieder Stand 31.12.2021: 50 ordentliche Mitglieder
2 Beiträge Fördermitglieder Stand 31.12.2021: 82 Fördermitglieder, davon 5 Menschen 

mit Assistenzbedarf
3 Zuschüsse Krankenkassen Gesundheitsbezogene Selbsthilfeförderung gem. § 20h 

SGB V: GKV Pauschalförderung
4 Zuschüsse Stiftungen Stiftung Lauenstein: mittelpunkt‐Schreibwerkstätten 

€ 25.500 sowie Infohefte f. Angehörige € 2.000
5 Camphill Kostenerstattung Vereinbarungsgemäß bezahlt der Freundeskreis Camphill 

für Dienstleistungen der Beratungs‐ und Geschäftsstelle für 
eigene Vereinszwecke.

6 Auflösung Projektmittel-Rücklagen  Aus dem Ergebnis von 2020 waren diese Rücklagen für 
Projekte eingestellt worden; Auflösung zum 31.12.21

7 Spenden Erfreulicherweise sind uns unsere Spender*innen treu 
geblieben. Vielen Dank!
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Ausgaben 2021

Jahresabschluss 2021

Konto Bezeichnung IST 2021 Budget 2021 IST 2020 Anm.
2500 AfA Betriebsausstattung 233,95 250,00 845,42 10
2550 - 57
+2570

Personalkosten gesamt inkl.
Lohnbuchführung

134.195,25 130.400,00 122.844,45 11

2561 Reisekosten Arbeitnehmer 121,20 1.500,00 754,80 12
2661 Miete 3.960,00 3.960,00 3.960,00
2664 Reparaturen 0,00 300,00 249,32
2701 Büromaterial 899,35 1.000,00 930,28
2702 Post 1.320,02 2.200,00 2.114,86
2703 Telekommunikation 997,99 1.100,00 825,77
2704 GEZ + Arbeitssicherheit 938,36 700,00 69,96 13
2710 Geräte/IT/Software 3.680,38 7.679,00 2.797,56
2720 Büromöbel 408,79 100,00 0,00
2730 Schulungskosten Mitarbeiter 570,10 2.000,00 2.472,20
2752 Beiträge an Verbände 2.555,67 2.800,00 2.754,90 14
2800 Druck und Versand 

PUNKT UND KREIS / informiert!
23.953,95 25.000,00 23.527,53 15

2801 Redaktion Mitgliederzeitschrift 226,89 1.500,00 232,29 16
2802 Druck Mittelpunktseiten 4.280,00 4.300,00 4.280,00 17
2810 ÖA Online-Auftritt 706,00 1.200,00 763,85 18
2811 ÖA Broschüren 5.988,43 11.200,00 6.014,22 19
2812 Künstlersozialkasse 200,80 200,00 61,03
2820 Jahrestagung inkl. MV 0,00 5.500,00 0,00 20
2821 Sonstige Veranstaltungen 0,00 0,00 0,00
2823 mittelpunkt-Schreibwerkstatt 351,92 3.000,00 467,21 21
2830 Regionalarbeit Sonstige 73,20 2.000,00 0,00 22
2831 Regionaltagungen 0,00 3.000,00 0,00 22
2901 Periodenfremder Aufwand 0,00 0,00 1.970,58
2910 Fachliteratur 488,49 500,00 353,60
2915 Bankgebühren und Sollzinsen 483,96 650,00 561,94
2916 Gebühren Rücklastschriften 0,00 0,00 14,10
2920 Kosten Fundraising 9.066,20 8.000,00 7.407,16 23
2925 Andere Kosten 612,14 2.000,00 171,97 24
2950 Versicherungen 680,89 700,00 680,89
2960 Honorare Sozialpolitische 

Interessenvertretung
26.951,12 35.900,00 25.216,25 25

2965 Reisekosten Sozialpol. Interessenv. 369,00 1.500,00 80,00 26
2970 Vorstandsarbeit 36,20 12.000,00 2.790,35 27
3251 Spenden gezahlt 3.500,00 3.500,00 3.500,00 28

Ausgaben gesamt: 227.850,25 275.639,00 218.712,49 29
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Erläuterungen zu den Ausgaben 2021

Anm. Position Erläuterungen
10 AfA Betriebsaustattung Abschreibungen für IT aus 2019 bis 2021
11 Personalkosten gesamt 13 Gehälter für drei Angestellte (Teilzeit) + Minijob
12 Reisekosten Arbeitnehmer Corona-bedingt wenig angefallen
13 GEZ + Arbeitssicherheit externe Kosten f. Arbeitssicherheit unregelmäßig
14 Beiträge an Verbände Anthropoi Selbsthilfe ist Mintglied bei:

BAG Selbsthilfe, Dt. Behindertenrat, Paritätischer 
Gesamtverband, gesundheit aktiv

15 Druck und Versand
PUNKT UND KREIS / informiert!

Kosten für "informiert! " und anteilige Kosten für Druck + 
Versand der Zeitschrift PUNKT UND KREIS

16 Redaktion Mitgliederzeitschrift Corona-bedingt  fast nur Online-Redaktionstreffen

17 Druck mittelpunktseiten Die mittelpunkt-Seiten sind Teil unseres mittelpunkt-Projektes, 
finanziert durch die Förderung der Stiftung Lauenstein

18 ÖA Online-Auftritt Webhosting und -wartung fielen günstiger aus als erwartet

19 ÖA Broschüren Betreuungsrecht-Info #2; Kindergeld-Info; mittelpunkt-Magazin 
HALLO! #2 und #3. Die Kosten konnten erheblich niedriger 
gehalten werden als erwartet

20 Jahrestagung inkl. MV Die jahrestagung fand Corona-bedingt online statt, bzw. die MV 
wurde schriftlich abgehalten

21 mittelpunkt-Schreibwerkstatt Hier werden nur Reise- und Sachkosten gebucht, andere Kosten 
des Projekts sind anders kontiert (z.B. Personalkosten). 
Aktivitäten siehe im Berichtsteil,  Corona-bedingt anders als 
gewöhnlich.

22 Regionalarbeit Sonstige
Regionaltagungen

Leider fielen Corona-bedingt die regionalen Aktivitäten, die 
Präsenztreffen sind, komplett aus. Teils Online-Treffen als Ersatz.

23 Kosten Fundraising 3 Spendenbriefe inkl. Nachdruck Überweisungsträger sowie extra 
Einladungsblatt zum Online-Anthropoi Selbsthilfe Tag

24 Andere Kosten Puffer für andere Kosten wenig beansprucht
25 Honorare Sozi.pol. Interessenvertr. Inkl. Honorar für Betreuungsrecht-Info Nr. 2 und Kindergeld-Info

26 Reisekosten Soz.pol. Interessenv. Corona-bedingt nur  Teilnahmegebühren
27 Vorstandsarbeit Der Vorstand von Anthropoi Selbsthilfe arbeitet ehrenamtlich. Er 

erhält nur die entstandenen Kosten erstattet. Hier Kosten der 
Vorstands-Sitzungen und sonstige Reisekosten.
Cornoa-bedingt wurden alle Präsenztreffen durch Online-
Konferenzen ersetzt.

28 Spenden gezahlt an die 3 Fachstellen f. Gewaltprävention je 500 € /an IMEW 1.000 
€ /an Anthroposophic Council Dornach 1.000 € 

29 Ausgaben gesamt Das Jahresergebnis ist also positiv.
Fast der gesamte Überschuss, nämlich 46.900 €, wurde als 
Projektmittelrücklage eingestellt für das mittelpunkt-Magazin 
HALLO!, das mittelpunkt-Tagebuch, PUNKT UND 
KREIS/informiert! , den Anthropoi Selbsthilfe Tag.
Der kleine Rest ist als Jahresüberschuss ausgewiesen.
Siehe Vermögensübersicht.



Anthropoi Selbsthilfe – Bundesvereinigung Selbsthilfe im anthroposophischen Sozialwesen e. V.

16 |  Jahresbericht 2021

Budget 2022
Konto Bezeichnung Budget 2022 IST 2021 Erläuterungen zum Budget 2022

2110 Beiträge ordentliche Mitglieder 92.000,00 92.397,50
2115 Beiträge Fördermitglieder 6.000,00 6.366,00
2301 Zuschüsse Krankenkassen 27.000,00 27.000,00
2302 Zuschüsse Stiftungen 27.500,00 27.500,00 Stiftung Lauenstein:  mittelpunkt-Projekt 

(Zusage) + BTHG-Info beantragt

2303 Camphill Kostenerstattung 8.340,00 8.160,00
2400 Andere Einnahmen 0,00 16,00
2424 Auflösung Projektmittel-Rücklagen 46.900,00 48.541,00 Entsprechend im Vorjahr eingestellter 

Projektmittel-Rücklagen
3220-25 Spenden 60.000,00 64.812,00 vorsichtige Planung

267.740,00 274.792,50

2500 AfA Betriebsausstattung 1.500,00 233,95 Abschreibungen aus Vorjahren + neue 
Abschreibungen IT-Erneuerungen

2550-55
+ 2570

Personalkosten gesamt
inkl. Lohnbuchführung

138.567,90 134.195,25 inkl. Mehrstunden für Projekte

2561 Reisekosten Arbeitnehmer*innen 1.200,00 121,20
2661 Miete 3.960,00 3.960,00
2664 Reparaturen/Instandhaltung 300,00 0,00
2701 Büromaterial 1.400,00 899,35 inkl. Nachdruck Briefpapier
2702 Post 2.000,00 1.320,02 Portoerhöhung ab Januar 2022
2703 Telekommunikation 1.200,00 997,99
2704 GEZ + Arbeitssicherheit 800,00 938,36
2710 Geräte/IT/Software 3.200,00 3.680,38 Lfd. Kosten, Wartung, Reparaturen usw.
2720 Büromöbel 100,00 408,79
2730 Schulungskosten Mitarbeiter 1.000,00 570,10
2752 Beiträge an Verbände 2.800,00 2.555,67 BAGS, (DBR), Parität, gesundheitaktiv
2800 Druck + Versand Mitgliederzeitschrift 25.000,00 23.953,95 Erhöhung Papierpreis  kompensiert durch 

Reduktion  Gesamtauflage
2801 Redaktion Mitgliederzeitschrift 1.500,00 226,89 geplant 2 Präsenzredaktionssitzungen
2802 Druck Mittelpunktseiten 4.300,00 4.280,00 finanziert durch Stiftung Lauenstein
2810 ÖA Online-Auftritt 1.200,00 706,00 inkl. Wartungskosten und Nachbesserungen
2811 ÖA Broschüren 6.100,00 5.988,43 BTHG-Info Nr. 6; mp-Magazin HALLO!; ohne 

später beschlossenes mp-Tagebuch
2812 Künstlersozialkasse 230,00 200,80
2820 Jahrestagung inkl. MV 6.300,00 0,00 Anthropoi Selbsthilfetag in Kassel
2823 mittelpunkt-Schreibwerkstatt 3.000,00 351,92 hier nur spezifische Sachkosten
2830 Regionalarbeit Sonstige 2.000,00 73,20
2831 Regionaltagungen 3.000,00 0,00
2910 Fachliteratur 500,00 488,49
2915 Bankgebühren und Sollzinsen 650,00 483,96 leider weiterhin steigend
2920 Kosten Fundraising 8.000,00 9.066,20 Spendenbriefe
2925 Andere Kosten 500,00 612,14
2950 Versicherungen 700,00 680,89
2960 Honorare Sozialpol. Interessenvertr. 32.700,00 26.951,12 inkl. Honorar für BTHG-Info
2965 Reisekosten Sozialpol. Interessenv. 1.000,00 369,00 inkl. Teilnahmegebühren
2970 Vorstandsarbeit 12.000,00 36,20 wieder Präsenztreffen erwartet
3251 Spenden gezahlt 3.500,00 3.500,00 Fachstellen für Gewaltprävention; IMEW; 

Anthroposophic Council Dornach

270.207,90 227.850,25
wegen wieder geplanter 
Präsenzveranstaltungen höher

-2.467,90 46.942,25 bewusst leichtes Minus kalkuliert

Einnahmen

Ausgaben

Einnahmen gesamt:

Ausgaben gesamt

Einnahmen minus Ausgaben:
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Die aktuellen Termine finden Sie auf unserer Website unter

https://anthropoi-selbsthilfe.de > Service > Veranstaltungen

Anthropoi Selbsthilfe
in
Einfacher Sprache

Betreuungsrecht Info Nr. 1

1

anthropoi-selbsthilfe.de

September 2020

Betreuungsrecht Info Nr. 1– So viel Selbstbestimmung wie möglich, 

                     so viel Unterstützung wie nötig –

Beteiligte bei der rechtlichen Betreuung (Grafik)   ...............................................................................................................    2

Verwendete Begriffe    ..........................................................................................................................................................    4

I. Hintergrund und Reformbestrebungen    .........................................................................................................................    4

II. Grundlagen der rechtlichen Betreuung    ........................................................................................................................    5

Wer erhält rechtliche Betreuung?    ...........................................................................................................................    5

Wann wird eine rechtliche Betreuung eingerichtet?    ...............................................................................................    5

Was bedeutet rechtliche Betreuung?    ......................................................................................................................    5

Was ist ein Aufgabenbereich?    ................................................................................................................................    6

Wer kann rechtliche Betreuer*in werden?    ..............................................................................................................    7

Können mehrere rechtliche Betreuer*innen eine rechtliche Betreuung gemeinsam ausüben?    .................................    7

Welche Pflichten hat die rechtliche Betreuer*in gegenüber dem Menschen mit Assistenzbedarf?    ...........................    8

Welche Pflichten hat die rechtliche Betreuer*in gegenüber dem Betreuungsgericht?    ..............................................    9

Welche Möglichkeiten gibt es, wenn Angehörige die rechtliche Betreuung nicht mehr fortführen können?    ...........    9

Wann haftet die rechtliche Betreuer*in?    ................................................................................................................    9
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III. Ausblick – Erwartungen an die Reform    .....................................................................................................................   11

IV. Literatur und Links    ....................................................................................................................................................   12

Rechtliche Betreuung steht im Spannungsverhältnis zwischen 

Selbstbestimmung und Fürsorge. Sie ist einerseits Teilhabe-

voraussetzung für Menschen, die aufgrund von Beeinträchti-

gungen wichtige Entscheidungen im Bereich Finanzen oder 

Gesundheit nicht alleine bewältigen können oder Hilfe beim 

Umgang mit Behörden benötigen. Andererseits greift sie in 

die Grundrechte ein, wie z. B.in das Recht auf Selbstbestim-

mung oder Eigentum. 

In diesem Heft werden wichtige Aspekte des Betreuungs-

rechts für Menschen mit Assistenzbedarf und ihre rechtli-

chen Betreuer*innen erklärt. Dieses Heft dient einerseits als 

Überblick sowie zur Wissensauffrischung über die bestehen-

den Regelungen im Betreuungsrecht und soll gleichzeitig auf 

die anstehende Reform des Betreuungsrechts einstimmen. 

Inhalt

Juni 2021

1

anthropoi-selbsthilfe.de

Juni 2021

Kindergeld-Info

Kindergeld für erwachsene Menschen 

mit Assistenzbedarf
Verwendete Begriffe

Die von uns verwendete Bezeichnung Menschen mit Assis-

tenzbedarf umfasst Menschen mit intellektuellen Einschrän-

kungen, oft in Verbindung mit körperlichen Einschränkun-

gen und Sinnesbehinderungen, chronischen Krankheiten 

und psychischen Erkrankungen

Sofern vorliegend der Begriff Kind genutzt wird, orientiert 

sich dies an den Begrifflichkeiten aus dem Einkommensteu-

ergesetz und umfasst auch erwachsene Menschen mit Assis-

tenzbedarf.

Die Bezeichnung Eltern wird zur Vereinfachung verwendet. 

Damit sind sämtliche kindergeldberechtigten Personen wie 

z. B. auch Stiefeltern, Großeltern oder Pflegeeltern gemeint.

Mit dem Begriff Familienkasse sind auch sämtliche sonsti-

gen für das Kindergeld zuständigen Behörden gemeint.

Als besondere Wohnform werden seit dem 01.01.2020 die 

bisherigen stationären Einrichtungen der Eingliederungshil-

fe und damit die LebensOrte im anthroposophischen Sozial-

wesen bezeichnet.

1. Was ist eigentlich Kindergeld?  .............
................

......... 1

2. Welche Behörde ist zuständig für das Kindergeld?  ........ 2

3. Wer kann Kindergeld erhalten?  .............
................

....... 2

4. Wann erhalten Eltern Kindergeld für erwachsene  

Kinder mit Assistenzbedarf? Welche Voraus- 

setzungen müssen erfüllt sein?  .............
................

...... 2

5. Was sind die Mitwirkungspflichten der Leistungs 

berechtigten/Eltern?  .............
................

................
..... 5

6. Was passiert, wenn das Sozialamt eine Abzweigung  

des Kindergeldes bei der Familienkasse beantragt?  ..... 6

7. Ausgewählte Probleme aus Anfragen ...............
.............. 7

8. Welche steuerlichen Vorteile im Zusammenhang  

mit dem Kindergeld gibt es sonst noch?  .............
....... 7

9. Wichtige Links  .............
................

................
................

8
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1. Was ist eigentlich Kindergeld?

Anthropoi Selbsthilfe wird vielfach von Eltern von Menschen mit Assistenzbedarf kontaktiert mit Fragen rund um das Thema 

Kindergeld für ihre erwachsenen Kinder. In diesem Infoheft werden deswegen die wichtigsten Fragen zu diesem Thema auf-

gegriffen und beantwortet. 

Gleichzeitig enthält dieses Heft allgemeine Handlungsempfehlungen, wie sich Eltern verhalten können, wenn z. B. ein Brief 

der Familienkasse eintrifft und Auskünfte angefordert werden, oder welche Mitwirkungspflichten gegenüber der Familienkasse 

bestehen. Aufgezeigt werden die Rechte aber auch die Pflichten der Eltern wie der Familienkassen. 

Wichtige Links zu dem Thema Kindergeld für erwachsene Menschen mit Assistenzbedarf finden Sie am Ende des Heftes.

Kindergeld ist nicht Teil des sozialen Leistungsrechts, son-

dern eine staatliche Leistung im Rahmen des Familienleis-

tungsausgleichs. Es dient als Steuervergütung und ist im 

Einkommensteuergesetz (kurz EStG) geregelt. Es handelt 

sich also um Steuerrecht. Damit gelten auch die Regelun-

gen über das Steuerverwaltungsverfahren (Abgabenordnung, 

kurz AO), welche teilweise deutlich von den Vorschriften für 

die Sozialverwaltung abweichen. Beispielsweise fehlen die im 

Sozialrecht der staatlichen Fürsorge geschuldeten Beratungs- 

und Auskunftspflichten der Behörden. Bei gerichtlichen 

Auseinandersetzungen müssen die Leistungsberechtigten vor 

das Finanzgericht ziehen.

Im Jahr 2021 beträgt das Kindergeld für das 1. und 2. Kind 

jeweils 219 EUR, für das dritte Kind 225 EUR und ab dem 

vierten Kind 250 EUR im Monat.

September 2021
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Betreuungsrecht Info Nr. 2

– So viel Selbstbestimmung wie möglich, 

                     so viel Unterstützung wie nötig –

Verwendete Begriffe

Die von uns verwendete Bezeichnung Menschen mit As-
sistenzbedarf umfasst Menschen mit intellektuellen Ein-
schränkungen, oft in Verbindung mit körperlichen Einschrän-
kungen und Sinnesbehinderungen, chronischen Krankheiten 
und psychischen Erkrankungen.

Die rechtliche Betreuung findet in einem oder mehreren 
Aufgabenbereichen/Lebensbereichen statt. Sie umfasst die 
Unterstützung, Hilfe sowie ggf. die Vertretung des Menschen 
mit Assistenzbedarf zur Regelung seiner jeweiligen rechtli-
chen Angelegenheiten. Die rechtliche Betreuung wird durch 
eine vom Betreuungsgericht bestellte rechtliche Betreuer*in 
wahrgenommen. Die rechtliche Betreuung betrifft nur volljäh-
rige Menschen.

Eine Vormundschaft hingegen beinhaltet die Wahrneh-
mung der rechtlichen Vertretung eines oder einer Minderjäh-
rigen, wenn es keine sorgeberechtigten Eltern gibt. Die Vor-
mundschaft ist nicht Gegenstand dieses Heftes.

Betreuungsbehörden sind auf örtlicher Ebene in Betreu-
ungsangelegenheiten zuständig und werden in jedem Bundes-
land eigenständig bestimmt. Sie informieren und beraten über 
allgemeine betreuungsrechtliche Fragen. Außerdem sorgen 
sie dafür, dass im Bezirk eine ausreichende Anzahl an Betreu-
er*innen zur Verfügung steht, und unterstützen das Betreu-
ungsgericht im Betreuungsverfahren mit dem Sozialbericht. 

Betreuungsvereine sind gemeinnützige, freiwillige Zu-

Im September 2020 haben wir mit dem Betreuungsrecht 
Info Nr. 1 eine umfassende Übersicht über die wichtigsten 
Aspekte der rechtlichen Betreuung für Menschen mit Assis-
tenzbedarf und ihre rechtlichen Betreuer*innen gegeben. In 
dem Zusammenhang wurde ein erster Ausblick auf die anste-
hende Reform des Vormundschafts- und Betreuungsrechts 
geworfen. In Betreuungsrecht Info Nr. 2 werden wichtige 
Aspekte der Reform, die zum 01.01.2023 in Kraft tritt, für 

Menschen mit Assistenzbedarf und ihre rechtlichen Betreu-
er*innen vorgestellt. 

Hinweis: 
Die Grundlagen zum Betreuungsrecht können Sie im Be-
treuungsrecht Info Nr. 1 nachlesen. Sie finden das Heft als 
PDF zum Download auf https://anthropoi-selbsthilfe.de/
services/betreuungsrecht-info-nr-1/ 

sammenschlüsse privatrechtlicher Natur. Sie unterhalten Be-
ratungsstellen vor Ort, unterstützen Ehrenamtliche bei der Be-
treuungsführung und bieten Fortbildungen sowie praktische 
Hilfen an. Zugleich übernehmen ihre Mitarbeiter*innen auch 
selbst Betreuungen. Die Betreuungsvereine arbeiten eng mit 
den Betreuungsbehörden, Betreuungsgerichten, ambulanten 
Diensten und besonderen Wohnformen zusammen.

Im Bürgerlichem Gesetzbuch (BGB) ist u.a. geregelt, wer 
eine rechtliche Betreuung erhält, welche Pflichten eine Be-
treuer*in hat oder bei welchen Entscheidungen das Betreu-
ungsgericht zusätzlich eingebunden werden muss. Dies wird 
als materielles Betreuungsrecht bezeichnet.

Im Gesetz über das Verfahren in Familiensachen und 
in den Angelegenheiten der freiwilligen Gerichts-
barkeit (FamFG) ist das Verfahren bei dem Betreuungsge-
richt geregelt. Dies umfasst u.a., welches Gericht zuständig 
ist, wer an dem Verfahren beteiligt ist, dass das Gericht eine 
Anhörung durchführen muss und wie eine Entscheidung des 
Gerichts angefochten werden kann. Dies wird als Verfahrens-
recht bezeichnet.

Im Betreuungsorganisationsgesetz (BtOG) werden 
ab dem 01.01.2023 die Aufgaben der Betreuungsbehörden 
grundlegend neu festgelegt. Dies betrifft u.a. die Beratungs- 
und Unterstützungsfunktion der Betreuungsbehörden, ihre 
Mitwirkung am Betreuungsverfahren sowie die Registrierung 
von Berufsbetreuer*innen. Das BtOG ersetzt das Gesetz über 
die Wahrnehmung behördlicher Aufgaben bei der Betreuung 
Volljähriger (BtBG). 
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Mitglieder von Anthropoi Selbsthilfe

Stand 1. Januar 2022:  50 ordentliche Mitglieder

Kurzbezeichnung   |   Mitgliedsverein

Region Nord (Bremen, Hamburg, Niedersachsen, Schleswig-Holstein, Mecklenburg-Vorpommern)
•	 Adolphshof   |   Gut Adolphshof - Sozialtherapie gemeinnützige GmbH
•	 Bahrenhof   |   Werkgemeinschaft Bahrenhof e.V.
•	 Bauckhof   |   Förderverein Bauckhof Stütensen Sozialth. Gemeinschaft e.V.
•	 Birkenhof   |   Förderverein Birkenhof e.V.
•	 Eichenhof, Alveslohe   |   Förderverein Eichenhof e.V.
•	 Franziskus   |   Förderverein Franziskus e.V.
•	 Friedrich-Robbe-Institut Hamburg   |   Verein der Förderer des Friedrich-Robbe-Institut e.V.
•	 Grebinsrade   |   Lebens- und Werkgemeinschaften Grebinsrade e.V.
•	 Hermann-Jülich-Werkgemeinschaft   |   Hermann-Jülich-Werkgemeinschaft e.V.
•	 Johannishag   |   Lebensgemeinschaft Johannishag e.V.
•	 Kiel   |   Werk- und Betreuungsgemeinschaft Kiel e.V.
•	 Lichtblick   |   Lichtblick e.V.
•	 Martinsschule   |   Freie Martinsschule Hannover e.V.
•	 Parzival-Hof   |   Förderverein Leben und Arbeiten e.V.
•	 Seewalde   |   Vereinigung der Eltern und Freunde der Lebensgemeinschaft Seewalde e.V.
•	 Tragende Gemeinschaft   |   Tragende Gem. zur Förderung seelenpflege-bedürftiger Menschen e.V.
•	 Vogthof   |   Sozialtherapeutische Lebensgemeinschaft Ammersbek e.V.
•	 ZusammenLeben   |   Förderverein ZusammenLeben e.V.

Region Berlin / Brandenburg
•	 Berlin   |   Interessengemeinschaft zur Förderung von Menschen mit Behinderung e. V.
•	 Freundeskreis Camphill e. V.: Camphill Alt-Schönow
•	 	 Thomas-Haus Berlin

Region Sachsen / Sachsen-Anhalt / Thüringen
•	 Wickersdorf   |   Förderkreis Lebensgemeinschaft Wickersdorf e. V.
•	 Freundeskreis Camphill e. V.: Markus-Gemeinschaft, Hauteroda

Region Nordrhein-Westfalen
•	 Christopherus-Haus   |   Förderverein für das Christopherus-Haus e.V. Dortmund, Bochum, Witten
•	 Eichhof, Much   |   Freundeskreis Lebensgemeinschaft Eichhof e.V.
•	 Elfenborn   |   Freundeskreis Elfenborn e. V.
•	 Troxler-Haus   |   Eltern- und Förderverein (der Werkstätten und Wohnsiedlung) Troxler-Haus e.V.
•	 Troxler-Schule   |   Troxler Schule Wuppertal e.V.
•	 Freundeskreis Camphill e.V.:   Camphill Dorfgemeinschaft Sellen
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Region Hessen
•	 Albrecht-Strohschein-Schule   |   Verein für heilende Erziehung und Therapie e.V.
•	 Altenschlirf   |   Michael-Verein Förderkreis der Gemeinschaft Altenschlirf e.V.
•	 Bingenheim   |   Elternschaft der Lebensgemeinschaft Bingenheim e.V.
•	 Christophorus-Schule   |   Schulverein Heilpadagogische Schulen Mühltal e.V.
•	 Heydenmühle   |   Heydenmühle e.V.
•	 Kehna   |   Freundeskreis der Gemeinschaft in Kehna e.V.
•	 Lebensweg   |   Projekt Lebensweg e.V. Verein zur Förderung des Lebens  

			   seelenpflegebedürftiger Menschen nach der Schulzeit
•	 Michael-Schule   |   Heilpädagogischer Verein Haus Michael e.V.
•	 Sassen / Richthof   |   Interessengemeinschaft Sassen und Richthof e.V.

Region Saarland / Rheinland-Pfalz
•	 Freundeskreis Camphill e. V.: Camphill Lebensgemeinschaft Königsmühle

Region Baden-Württemberg
•	 Am Bruckwald   |   Förder- und Freundeskreis Am Bruckwald e.V.
•	 Auenhof   |   Freunde und Förderer der sozialtherapeutischen Einrichtung Auenhof e.V.
•	 Haus Tobias   |   Eltern- und Freundeskreis Haus Tobias Freiburg e.V.
•	 Kandern   |   Eltern- und Freundeskreis der Werksiedlung St.Christoph Kandern / Niederweiler e.V.
•	 Karl-Schubert-Schule   |   Karl-Schubert-Schule e.V.
•	 Karl-Schubert-Gemeinschaft   |   Karl-Schubert-Gemeinschaft e.V.
•	 Laufenmühle   |   Angehörigen- und Freundeskreis der Christopherus Lebens- und Arbeitsgemeinschaft 

			   Laufenmühle e.V.
•	 Lautenbach   |   Freundeskreis Lautenbach e.V.
•	 Tennental   |   Freundeskreis der Tennentaler Gemeinschaften e.V.
•	 Weckelweiler   |   Freundeskreis Weckelweiler e.V.
•	 Freundeskreis Camphill e.V.:   Camphill Dorfgemeinschaft Hermannsberg
•	 	 Camphill Dorfgemeinschaft Lehenhof
•	 	 Camphill Schulgemeinschaften (Brachenreuthe, Bruckfelden, Föhrenbühl)

Region Bayern
•	 Bühel   |   Eltern- und Freundeskreis Siedlung Bühel e.V.
•	 Friedel-Eder-Schule   |   Friedel-Eder-Schule e.V.
•	 Johannes-Schule Schesslitz   |   Initiative Johanni  - Hilfe für das behinderte Kind e.V.
•	 Lindengarten   |   Förder- und Freundeskreis Lindengarten e.V.
•	 Münzinghof   |   Förderverein Münzinghof e.V.
•	 Freundeskreis Camphill e.V.:   Camphill Dorfgemeinschaft Hausenhof
•	 	 Karl-König-Schule Nürnberg
•	 	 Goldbach-Werkstatt Nürnberg
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Anthropoi Selbsthilfe Tag 2022

am Samstag, 17. September 2022 
im Anthroposophischen Zentrum Kassel-Wilhelmshöhe

„Selbstbestimmung und Regeln – Passt das zusammen?“

Gerne möchten wir mit Ihnen ins Gespräch kommen, Anthropoi Selbsthilfe möchte Inklusion leben und Men-
schen mit Assistenzbedarf eine aktive Rolle auf unserem Anthropoi Selbsthilfe Tag geben. Wir bitten Sie Ihre 
Angehörigen mitzubringen. Sie sind die Spezialisten für ihr eigenes Leben.  
U.a. wird unsere sozialpolitische Sprecherin Rechtsanwältin Frau Sabine Westermann informieren.

Für Menschen mit und ohne Assistenzbedarf.

Sie sind herzlich willkommen! 
https://anthropoi-selbsthilfe.de/services/anthropoi-selbsthilfe-tag-2022/

Informationsmaterialien

Als Drucksachen bei uns kostenfrei bestellbar bzw. zum Download von unserer Website:

•	 Info-Broschüre „Anthropoi Selbsthilfe“
•	 Info-Broschüre „Anthropoi Selbsthilfe in Einfacher Sprache“
•	 BTHG-Infos Nr. 1 – 5
•	 Betreuungsrecht Info Nr. 1 und Nr. 2
•	 Kindergeld-Info
•	 Zeitschrift PUNKT UND KREIS 4x jährlich

mit unserem Info- und Serviceblatt „informiert!“
•	 mittelpunkt-Magazin HALLO! Nr. 1 – 4, nur als Drucksachen

Abonnieren Sie unseren monatlichen E-Mail-Newsletter!

Fördermitglied werden!

Telefon 030 / 80 10 85 18   |   info@anthropoi-selbsthilfe.de

Spenden!

Anthropoi Selbsthilfe	 IBAN: DE88 1002 0500 0003 2472 00 
	 Bank für Sozialwirtschaft, BIC: BFSW DE33 BER

info@anthropoi-selbsthilfe.de

https://anthropoi-selbsthilfe.de
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